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Spanien steht unter Schock. Mindestens 51 Menschen verloren ihr Leben durch zerstörerische
Sturzfluten in der Region Valencia, die Autos mit sich rissen und Dörfer in reißende
Wasserstraßen verwandelten. Die Straßen waren überflutet, Haushaltsgegenstände, Autos
und Trümmer schwammen in den Straßen entlang, während Rettungsteams per
Hubschrauber Menschen aus ihren überfluteten Häusern evakuierten. Der Bürgermeister von
Utiel, Ricardo Gabaldón, sprach am Mittwoch mit Erschütterung über das Chaos in seiner
Stadt: „Wir waren wie Ratten gefangen. Autos und Müllcontainer schwammen die Straßen
hinab – das Wasser stieg auf bis zu drei Meter.“

Personas llamando hoy a las empresas donde trabajan, preocupadas por no saber
como ir al trabajo en el País Valencià, Albacete, Múrcia, Makaga y Almería.
Mientras aún se siguen buscando a desaparecidos en las riadas. Con el.miedi y la
coacción funciona el capitalismo.#INUNDACION pic.twitter.com/abPIcDB6pf

— Manel Márquez � (@manelmarquez) October 30, 2024

Das Ausmaß der Katastrophe ist schwer zu fassen, doch eines wird immer deutlicher: Solche
Wetterextreme sind kein Zufall, sondern sie sind ein düsteres Kapitel der Auswirkungen der
Klimakrise, die uns immer öfter heimsuchen. Was treibt solche extremen Wetterlagen an, und
was können wir tun, um besser darauf vorbereitet zu sein?

Sturzfluten: Wenn Städte und Dörfer in Minuten untergehen

Die Überschwemmungen in Valencia ereigneten sich infolge schwerer Regenfälle, die den
trockenen Boden innerhalb weniger Stunden in eine lehmige, rutschige Masse verwandelten.
Bereits am Dienstagabend, als der Regen einsetzte, meldeten Polizeieinheiten über hundert
Notrufe – verzweifelte Menschen, die von den Fluten eingeschlossen waren. Am nächsten
Morgen kam die Nachricht, dass über 50 Menschen das Unwetter nicht überlebt hatten und
noch immer etliche vermisst werden.

�¡Ayuda para El Refugio de María!

⛈La situación que han pasado esta noche en el refugio en Sueca (Valencia) ha sido
crítica. Están hasta arriba de agua, han perdido todo y necesitan ayuda para llevar
a los animales a casas de acogida, retirar toda el agua y barro y reparar las…
pic.twitter.com/LP3p2gPhr2

https://twitter.com/hashtag/INUNDACION?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/abPIcDB6pf
https://twitter.com/manelmarquez/status/1851536869546250510?ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/LP3p2gPhr2
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— PACMA (@PartidoPACMA) October 30, 2024

Über 1.000 Soldaten und Einsatzkräfte wurden zur Unterstützung in die betroffenen Gebiete
geschickt. Auf den Straßen Valencias bot sich ein Bild der Verwüstung: Autos
aufeinandergetürmt, zerstörte Geschäfte und ein 30 Zentimeter hoher Teppich aus Schlamm.
Sogar ein Hochgeschwindigkeitszug, besetzt mit fast 300 Menschen, entgleiste in der Nähe
von Málaga, zum Glück ohne Verletzte.

Die Region Valencia hat zwar Erfahrung mit Herbststürmen, doch diese Katastrophe sprengt
alle bisherigen Dimensionen. Der Barbesitzer Christian Viena schildert die Verwüstung seines
Heimatdorfes Barrio de la Torre: „Alles ist kaputt. Die Autos liegen übereinander, der ganze
Stadtteil ist ruiniert.“

Estos son los trabajadores de Ikea atrapados en Valencia. La empresa no paró la
actividad por la DANA. Empresarios y dirigentes políticos son los responsables de
no haber paralizado las actividades. En este sistema capitalista no valemos nada.
pic.twitter.com/plyNkgkJHF

— Fonsi Loaiza (@FonsiLoaiza) October 30, 2024

Extreme Wetterereignisse: Was ist die Ursache?

Warum werden solche extremen Regenfälle in Regionen wie Valencia, die zuvor eher durch
Dürreperioden geprägt waren, jetzt immer häufiger? Wissenschaftler sehen den
Zusammenhang klar im Klimawandel. Seit Jahren zeigen Studien, dass steigende
Temperaturen die Häufigkeit und Intensität von Wetterextremen erhöhen. Mit mehr Wärme in
der Atmosphäre kann die Luft mehr Wasser aufnehmen, was zu stärkeren Niederschlägen
führt – ein Grund, warum sowohl Sturzfluten als auch Hitzewellen immer intensiver werden.

Das Spannungsfeld Dürre und Überschwemmung: Spanien erlebte noch vor wenigen Monaten
eine extreme Dürre, die nicht nur die Landwirtschaft, sondern auch die Wasserversorgung
der Menschen erheblich beeinträchtigte. Nun folgt die entgegengesetzte Katastrophe: eine
Überflutung, die zeigt, wie Klimawandel Wetterextreme und Ressourcenknappheit noch
verstärkt.

https://twitter.com/PartidoPACMA/status/1851554112631902623?ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/plyNkgkJHF
https://twitter.com/FonsiLoaiza/status/1851528510776438842?ref_src=twsrc%5Etfw
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Können Städte und Gemeinden besser vorbereitet sein?

Eine der drängendsten Fragen: Können und sollten Städte mehr tun, um sich vor diesen
Wetterkatastrophen zu schützen? Das könnte bedeuten, eine Infrastruktur anzupassen, die in
Zeiten des Klimawandels möglicherweise einfach nicht mehr ausreicht. In ländlichen
Gebieten und Städten wie Valencia wird jetzt diskutiert, wie man Schutzmaßnahmen gegen
Überschwemmungen verbessern kann. Straßenentwässerung, robuste
Hochwasserschutzanlagen und Frühwarnsysteme könnten die nächste Katastrophe abmildern
– wenn sie ausreichend und rechtzeitig implementiert werden.

Die Rolle des Wasserkreislaufs: Mehr Wärme, mehr Regen

Die verheerenden Überschwemmungen verdeutlichen, wie unser Wasserkreislauf bereits
gestört ist. Höhere Temperaturen sorgen für mehr Verdunstung – was die Regenmenge nach
oben potenziert. Gleichzeitig steigt das Risiko für plötzliche und massive Niederschläge, wie
sie nicht nur Spanien nun erlebt hat. Dies ist ein direkter Effekt der globalen Erderwärmung,
der es uns praktisch unmöglich macht, die kommenden Monate oder Jahre klar zu
prognostizieren.

Klimaforscher sehen hier einen Teufelskreis, der ohne entschlossene Maßnahmen immer
weiter fortschreiten wird. Während wir einerseits versuchen, den Wasserverbrauch in
Dürrephasen zu senken, müssen wir auch auf plötzliche Regenmassen reagieren. Sind Städte
und Gemeinden – selbst in einem technisch fortschrittlichen Land wie Spanien – auf diese Art
von Wetterumschwüngen ausreichend vorbereitet?

������

Flood Destruction in Spain

Pray for Spain � �#DANA #Chiva #Valencia #Storm #Spain #Floods #Flooding
#SpainFloods #Inundación #InundacionesEnEspaña #España
pic.twitter.com/JJGJAiFrFM

— World Crisis Tracker (@WorldCrisi19621) October 30, 2024

https://twitter.com/hashtag/DANA?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Chiva?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Valencia?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Storm?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Spain?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Floods?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Flooding?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/SpainFloods?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Inundaci%C3%B3n?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/InundacionesEnEspa%C3%B1a?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Espa%C3%B1a?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/JJGJAiFrFM
https://twitter.com/WorldCrisi19621/status/1851537529842843927?ref_src=twsrc%5Etfw
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Was uns diese Katastrophe lehrt: Klimaschutz als
Überlebensstrategie

Die Antwort liegt auf der Hand: Ohne starke Klimaschutzmaßnahmen wird die Gefahr solcher
Katastrophen zunehmen. Die spanische Regierung hat bereits Schritte unternommen, um die
Rettungseinsätze besser zu koordinieren und den Betroffenen schneller Hilfe zukommen zu
lassen. Doch langfristige Lösungen, die zukünftige Katastrophen verhindern, erfordern
politische und gesellschaftliche Maßnahmen, die über bloße Krisenintervention hinausgehen.

Wissenschaftler betonen, dass der Klimawandel die Wahrscheinlichkeit und Schwere solcher
Ereignisse erhöht. Die rasche Implementierung von Hochwasserschutz und robusteren
Infrastrukturen, die den sich verändernden Klimaeinflüssen standhalten können, ist eine
Kernaufgabe. Es geht nicht nur darum, auf Überschwemmungen zu reagieren, sondern die
Bedingungen so zu gestalten, dass weniger Menschenleben und Infrastruktur gefährdet sind.
Dies erfordert Investitionen in nachhaltigen Städtebau, der an den Klimawandel angepasst
ist, sowie eine Verbesserung der Frühwarnsysteme.

Ein Blick in die Zukunft: Hoffen auf Veränderung

Während sich die Menschen in Valencia und den umliegenden Gebieten langsam von der
Katastrophe erholen, bleibt die Frage: Wann handeln wir endlich umfassend und
entschlossen? Die Technologie, die Daten, das Wissen – alles ist vorhanden, doch politische
und gesellschaftliche Entschlossenheit stehen noch aus. Dies ist nicht nur eine
Herausforderung für Spanien, sondern für uns alle.

Die Sturzfluten in Valencia sind ein schockierendes Zeichen dafür, was uns in den
kommenden Jahren bevorstehen könnte, wenn wir die Warnungen der Klimawissenschaft
weiterhin ignorieren. Gleichzeitig bieten sie jedoch auch einen klaren Anstoß, um endlich die
Weichen in eine nachhaltigere Zukunft zu stellen.

Indem wir Lehren aus diesen Ereignissen ziehen und präventive Maßnahmen vorantreiben,
haben wir die Chance, die Auswirkungen der Klimakrise zu mindern und zukünftigen
Generationen eine sicherere, gerechtere und stabilere Welt zu hinterlassen.

Imágenes que van poniendo en perspectiva la tragedia
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Sedaví Valencia #Dana pic.twitter.com/00Mj1MvUSY

— Antonio Rivera (@meteolp) October 30, 2024

https://twitter.com/hashtag/Dana?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/00Mj1MvUSY
https://twitter.com/meteolp/status/1851548263243002110?ref_src=twsrc%5Etfw

